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Um-Frage

Fördern Sie unseren Nachwuchs, helfen Sie bei 
der Bachelorarbeit, machen Sie mit!
Photovoltaikanlagen auf dem Dach – Hindernisse und Chancen in der Wohnungswirtschaft, ist das Thema der 
Abschlussarbeit von Mark Meyer. Er studiert “Technisches Gebäudemanagement“ an der Fachhochschule in 
Mainz im 6. Fachsemester. Für seine durch Prof. Dr. –Ing. Bogenstätter betreute Arbeit braucht er Ihre Unter-
stützung. Nehmen Sie sich fünf Minuten Zeit beantworten den Fragebogen auf dem Server der TH Mainz und 
seien Sie ein Teil der Bachelorarbeit.

Nach der tragischen Nuklearkatastrophe in Fukushima (Japan), ausgelöst durch das Erd-
beben und dem darauffolgenden Tsunami, am 11.März 2011, ist das Interesse an regene-
rativen Energiequellen größer denn je. Auch gewinnen Themen wie Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein bei der Bevölkerung immer mehr an politischer Ebene und in po-
litischen Rahmenprogrammen der “grüne Gedanke“ immer mehr zur Geltung kommt. 
So ist zu erkennen, dass auf immer mehr Dachflächen von Immobilien PV-Anlagen 
installiert werden. Betrachtet man sich aber die typischen Mehrfamilienhäuser in der 
Wohnungswirtschaft stellt man fest, dass ein großer Teil der Dachflächen, vor allem in 
urbanen Siedlungsgebieten aus Sicht der Photovoltaik noch ungenutzt sind. Es ist unklar 
wo die Hindernisse bei den Entscheidungsträgern liegen und wie die Chancen einzu-
schätzen sind.

In der durch Prof. Dr. –Ing. Bogenstätter (FH Mainz) betreuten Bachelorarbeit möchte 
ich herausfinden, worin die Hindernisse bei den Entscheidungsträgern liegen und wie die 
Chancen für die Photovoltaik in der Wohnungswirtschaft einzuschätzen sind.

Hierfür habe ich eine Onlineumfrage auf einem Server der Fachhochschule Mainz 
programmiert. Mich würde es sehr freuen, wenn Sie sich an der Onlineumfrage beteili-
gen würden und mich so bei der Ausarbeitung der Bachelorarbeit bzw. bei der Ermittlung 
eines repräsentativen Ergebnisses unterstützen würden. Die Umfrage dauert ca. 5 min. 
Gerne übersende ich Ihnen nach Fertigstellung die erzielten Ergebnisse. Bitte geben Sie 
hierfür am Ende der Umfrage Ihre E-Mail Adresse an.

Mark Meyer

Per Klick zur Umfrage
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